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ROSENHEIM
IN KÜRZE

Seinen 85. Geburtstag hat
Harry Reiserer, Spross einer
Rosenheimer Kaufmannsfa-
milie, gefeiert.
Als Ältester von sechs Ge-

schwistern sind ihm seine
Familie, Tradition und die
bayerische Heimat stets
höchstes Gut. Trotz wechsel-
hafter Familiengeschichte
entpuppten sich Optimismus
und Humor als Triebfeder
und führendes Lebensmotto.
Und immer wieder waren es
„PS“, ob Motorrad oder Mo-
torboot, die ihn mit Freuden
jung hielten.
Gestern wurde gefeiert,

denn Harry Reiserer strahlt
nicht nur Fitness aus, son-
dern schätzt den lebhaften
Austausch mit Familie und
Freunden. Er lebt seit den
60er-Jahren in Aising an der
Seite seiner Frau Lotti, mit
der er im 60. Ehejahr verhei-
ratet ist.

Harry Reiserer
feierte den 85.

Geburtstag

Apotheken-Notdienst hat
heute, Donnerstag, die Opty-
med-Apotheke im Kaufland,
Äußere Münchener Straße
100, Telefon 42970.
Rathaus – Bürgersprechstun-
de des Zweiten Bürgermeis-
ters Anton Heindl heute,
Donnerstag, 16 bis 17 Uhr,
Bürgermeisterbüro, Zimmer
16, Rathausstraße 15.
Rosenheimer Mediatoren –
Kostenlose Erstberatung
heute, Donnerstag, 17 bis 18
Uhr, Prinzregentenstraße 2/I.
Weitere Infos unter www.me-
diation-rosenheim.de.
Bürgerhaus „Miteinander“ –
Repair-Café heute, Donners-
tag, 17 bis 19.30 Uhr, Bürger-
haus „Miteinander“, Les-
singstraße 77. Defekte Ge-
genstände werden kostenlos
repariert.
GTEV Rosenheim I Stamm
– Plattlerprobe Kinder- und
Jugendgruppe heute, Don-
nerstag, 17 Uhr, Stadtjugend-
ringsaal (Lokschuppen); Pro-
be der Aktiven 19 Uhr.
Gebirgsschützen – Apfel-
markteröffnung in Bad Feiln-
bach morgen, Freitag, Treffen
12.45 Uhr, Rathaus.
Sportbund DJK – Breiten-

sporttraining der Tanzsport-
abteilung für Fortgeschritte-
ne heute, Donnerstag, 18.45
Uhr; Breitensporttraining für
Anfänger 20.30 Uhr, Campus
an der Pürstlingstraße 49.
Schnuppertraining möglich;
Näheres unter Telefon
08053/798613.
Skigymnastik heute, Don-
nerstag, 18 bis 19 Uhr, Wolf-
gang-Pohle-Halle. Neue Teil-
nehmer willkommen. Keine
Anmeldung erforderlich.
TSV – Fitnessabteilung: Kon-
ditionstraining mit Gymnas-
tik für jedermann heute,
Donnerstag, 19 bis 20.15
Uhr, Turnhalle der Astrid-
Lindgren-Grundschule, Inns-
brucker Straße.
Familien in Bewegung –
Yoga heute, Donnerstag,
19.30 bis 21.30 Uhr, Hoch-
fellnstraße 21, Mehrzweck-
raum; Teilnahme kostenlos,
Infos unter 0172/2662879.
Kneipp-Verein Rosenheim –
Qigong für Kinder ab der
dritten Klasse ab Dienstag,
10. Oktober. Anmeldung un-
ter Telefon 737646 oder oa-
senpunkt@gmx.de.
DJK „Bavaria“ – Boxtraining
für Anfänger und Fortge-

schrittene heute, Donnerstag,
19 Uhr, Box- und Fitness-
Gym, Am Roßacker 7, für
Frauen und Männer.
Schnuppertraining möglich;
Telefon 87340.
Schach-Schnupperkurs für
Kinder ab sechs Jahren mor-
gen, Freitag, 14 Uhr, Sebasti-
an-Finsterwalder-Gymnasi-
um, Telefon 0163/9187859.
DAV-Sektion „Bergbund“ –
Kinder- und Jugendklettern
morgen, Freitag, und mon-
tags, 14.45 bis 16.45 Uhr und
17 bis 19 Uhr, Kletterhalle
Stephanskirchen; Näheres
für morgen unter Telefon
2317872, für Montag unter
Telefon 08036/99883 und
81385.
Filmvortrag von Uli Strasser
„Mit dem Paraglider in den
Pyrenäen, vom Mittelmeer
zum Atlantik“ morgen, Frei-
tag, 19.30 Uhr, Happinger
Hof.
Fahrt ins Haus der Berge,
Berchtesgaden, Sonntag, 8.
Oktober. Infos unter Telefon
81385.
Waldführung für Kinder von
sieben bis zwölf Jahren, Dau-
er etwa drei Stunden. Infos
unter der Telefonnummer

0157/54274629.
DAV Rosenheim – Wande-
rung für Gemütliche rund
um den Spitzingsee morgen,
Freitag. Auskunft und An-
meldung heute, Donnerstag,
18 bis 20 Uhr, unter Telefon
62416. Bei schlechtem Wet-
ter Ausweichtour.
Bustour zum Großen Ahorn-
boden Mittwoch, 11. Okto-
ber. Auskunft und Anmel-
dung Telefon 08034/3226.
Naturfreunde – Gymnastik
heute, Donnerstag, entfällt;
Tischtennis, 16.30 Uhr, Luit-
poldhalle.
Fotogruppenexkursion zur
Fraueninsel morgen, Freitag,
verschoben auf Montag 9.
Oktober. Treffpunkt 8.45
Uhr, Prien-Stock Hafen.
Familienwanderung zum
Müllner Bründl bei Isen
Sonntag, 8. Oktober, 9.30
Uhr, Parkplatz gegenüber
Eisstadion. Etwa zwei Stun-
den Gehzeit. Infotelefon
08071/1682.
Groweg Kolbermoor –
Stammtisch morgen, Freitag,
18 Uhr, Brückenwirt, Kolber-
moor.
KUV Germania – Teilnahme
am Jahrtag der Veteranen

Fürstätt Sonntag, 8. Oktober,
8. 45 Uhr, St. Quirin.
Rosenheimer Tafel – Geöff-
net heute, Donnerstag, 10.30
bis 13 Uhr, Westermayerstra-
ße 1a.
Pfarrei St. Nikolaus – Messe
heute, Donnerstag, 18 Uhr,
Loretokapelle.
Diakonisches Werk – Fach-
ambulanz für Suchterkran-
kungen: Orientierungsgruppe
für Suchtgefährdete und de-
ren Angehörige heute, Don-
nerstag, 10 Uhr, Kufsteiner
Straße 55/II. Offene Sprech-
stunde für suchtgefährdete
junge Erwachsene bis 24 Jah-
re und deren Angehörige,
17.30 bis 18.30 Uhr; Telefon
356280.
Suchtberatungsstelle „Ne-
on“ – Offene Beratungsgrup-
pe für Alkohol- und Drogen-
konsumenten heute, Don-
nerstag, 18 Uhr, Ruedorffer-
straße 9.
Anonyme Alkoholiker –
Treffen der Selbsthilfegruppe
heute, Donnerstag, 19 bis 21
Uhr, Pfarrzentrum der Apos-
telkirche in der Lessingstraße
26.
RSH – Treffen der Helferge-
meinschaft „Rosenheimer

Suchthilfe“ für Alkohol- und
Tablettenabhängige und de-
ren Angehörige heute, Don-
nerstag, 19.30 Uhr, Caritas-
Zentrum, Reichenbachstraße
5. Näheres unter Telefon
08061/4595.
Arbeiterwohlfahrt-Senio-
renbegegnungsstätte – „Fit
und sicher im Alter“ heute,
Donnerstag, 8.30 Uhr; Body
Art“ und „Yin Yoga“ 18.30
Uhr. Bürozeiten Montag bis
Mittwoch, 8.30 bis 11 Uhr.
Telefon 94137360.
Caritas-Begegnungsstätte
für Senioren – Abfahrt Wald-
viertel heute, Donnerstag, 7
Uhr, Caritas. Spanisch 8.30,
9.45 und 11 Uhr; Aktivgym-
nastik 8.45 Uhr; Fit und mo-
bil 10 Uhr.
Fitnessgymnastik morgen,
Freitag, 9.30 Uhr; Unterhalt-
sames Gedächtnistraining,
9.30 Uhr.
Anmeldungen für die Fahrt
ins Blaue am Montag, 16.
Oktober, und für die Füh-
rung ins Städtischen Muse-
um „Gottes Wort – Die vier
Rosenheimer Lutherbibeln“
Mittwoch, 18. Oktober, unter
Telefon 203760 oder in der
Reichenbachstraße 5.

ROSENHEIM – KURZ NOTIERT ...........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Westerndorf St. Peter –
Hip-Hop für Acht- bis Elf-
jährige heute, Donnerstag,
17.15 bis 18 Uhr; für
Zwölf- bis 15-Jährige, 18
bis 19 Uhr; Step-Aerobic,
19 Uhr, SV Westerndorf
St. Peter, Gymnastikraum
der Grundschule.
Happing – Bürger-Verein:
Helferessen für alle Helfe-
rinnen und Helfer der
Festwoche Samstag, 7.
Oktober, 19 Uhr, Pfarr-
heim Heilig Blut.
Happing/Aising/Pang –
MGV Liederkranz Aising:
Gesangsprobe heute,
Donnerstag, 20 Uhr,
Pfarrheim Heilig Blut.
Aising/Pang – Gartenbau-
verein: Vereinsausflug
zum Gemüsebau Steiner,
Kirchweidach, morgen,
Freitag. Abfahrtzeiten 8
Uhr Westerndorf/Pang,
8.05 Uhr Dorfladen Pang,
8.10 Uhr „Alter Wirt“ Ai-
sing. Rückkehr gegen
20.30 Uhr. Keine Plätze
mehr frei.
Pang – Skatclub: Offener
Skatabend heute, Don-
nerstag, ab 20 Uhr, Kir-
chenwirt.
Pang – SV: Gymnastik für
Seniorinnen heute, Don-
nerstag, 16 bis 17 Uhr;
Gymnastik für Senioren
17 bis 18 Uhr.

AUS DEN
STADTTEILEN ..................

■ Wie sind Sie auf die
Idee eines „Gottesdienstes
mit Mensch und Tier“ ge-
kommen?

Pfarrer Sebastian Heindl von
Christkönig und ich haben
damit bereits vor Jahren gute
Erfahrungen gesammelt. Das
war im Stadtpark von Traun-
stein. Es kamen viele Men-
schen aller Altersklassen zu-
sammen, mit den unter-
schiedlichsten Einstellungen
zum Glauben. Manche
Haustiere sind ja die treu-
esten Lebensgefährten. Mei-
ne Familie und ich hängen
zum Beispiel sehr an unse-
rem Hund Tessi. Sie freut
sich immer, wenn man heim-
kommt, sie hört sich alles ge-
duldig an und ist begeistert
über jeden noch so kurzen
Spaziergang. Mit ihr ist mir
endgültig klar geworden,
dass Tiere auch eine Seele
beziehungsweise Gefühle ha-

ben.

■ Was ist der Sinn dieses
Gottesdienstes?

Schöpfungsgottesdienste
bringen das Lob Gottes, die

Freude an der Schöpfung
und die Verantwortung für
unsere Mitwelt gemeinsam
zum Ausdruck. Insbesondere
für die Tiere, wie auch für al-
le Lebewesen. Sie machen

einfach Spaß, weil die Besu-
cher alle durch eines verbun-
den sind: Dankbarkeit und
Freude an ihrem Tier.

■ Was versprechen Sie

sich von der Veranstal-
tung?

Eine gute Gemeinschaft von
Menschen und Tieren unter-
schiedlichster Einstellungen
und dass wir neue Leute ken-
nenlernen. Wir haben gute
Musik von der Band Tea
Cup, ansonsten passiert das,
was in einem Gottesdienst
immer passiert: Ermutigung,
das Wort Gottes, Gebet, mo-
derne Lieder und eine kurze
Predigt, es dauert so eine
Stunde.

■ Können alle Tierarten
mitgebracht werden?

Vom Elefanten über ein
Pferd oder einen Esel, bis hin
zum Floh – jedes Tier, das
transportabel ist, kann mitge-
nommen werden. Natürlich
nur sofern sie andere Men-
schen und Tiere nicht gefähr-
den.

■ Glauben Sie, dass viele
Besucher teilnehmen wer-
den?

Meines Wissens gab es so et-
was noch nicht in Rosen-
heim. Wir lassen uns überra-
schen und freuen uns über
jeden kleinen und großen
Besucher und über ihre Tie-
re. Bei Regen muss der Got-
tesdienst allerdings leider auf
das nächste Jahr verschoben
werden.

Interview: Paula L. Trautmann

AKTUELLES INTERVIEW ZUM SCHÖPFUNGSGOTTESDIENST MIT PFARRER MICHAEL MARKUS ..............................................................................

„Auch Tiere haben eine Seele“
Der erste Gottesdienst
für Mensch und Tier fin-
det morgen, Freitag, 6.
Oktober, um 17 Uhr im
Garten der Apostelkir-
che, Lessingstraße 26,
statt. Die OVB-Heimat-
zeitungen haben mit
Pfarrer Michael Markus,
einem der Initiatoren,
gesprochen.

Pfarrer Michael Markus mit seinem Hund Tessi. FOTO PRIVAT

Max Hickl: Führung
durch die Sonderausstel-
lung morgen, Freitag, 6.
Oktober, 15 bis 17 Uhr,
Schulhaus Sachrang.
Keramikkurs – Formen
und Gestalten für Anfän-
ger und Fortgeschrittene,
Beginn: 9. Oktober, sechs
Montage, 19 bis 21.30
Uhr, Leitung Lydia Zell-
ner.
Progressive Muskelent-
spannung – Beginn: Mitt-
woch, 9. Oktober, 17.30
bis 18.30 Uhr, achtmal;
positive Auswirkung auf
chronische Schmerzen,
Migräne, erhöhten Blut-
druck und Schlafstörun-
gen, Leitung Ärztin Clau-
dia Degler.

Anmeldung unter
2142-18 oder

www.bildungswerk-
rosenheim.de

BILDUNGSWERK ........

Im Rahmen der Festwo-
chen zum zehnten Ge-
burtstag des Mehrgenera-
tionenhauses gibt am heu-
tigen Donnerstag ab 10
Uhr die Diätologin Caroli-
ne Schweda Informatio-
nen zur Steigerung des
Wohlbefindens durch
richtige Ernährung. Ab
13.30 Uhr referieren Ca-
rola Krause-Penzel und
Christoph Bomhard über
die Situation von Kindern
in Trennungs- und Schei-
dungssituationen. Die
Vorträge finden im Mehr-
generationenhaus der
AWO, Ebersberger Straße,
statt, der Eintritt ist frei.

FESTWOCHEN
Zwei Vorträge im
Generationenhaus

Nicht nur in der Flüchtlings-
hilfe, auch in anderen sozia-
len Bereichen oder am
Stammtisch stehen viele vor
der Herausforderung, auf
plakative Aussagen oder gar
rechte Parolen angemessen
zu reagieren. Ein Workshop
vermittelt hilfreiche Techni-
ken, wie man der sprachli-
chen Verrohung entgegnen
kann. Im Rahmen der Fest-
wochen zum zehnten Ge-
burtstag des Mehrgeneratio-
nenhauses veranstaltet die
AWO den Workshop „Argu-
mentationstraining für
Stammtischparolen“. Als Re-
ferent wurde Christian Boe-
ser-Schnebel, Leiter des
Netzwerks Politische Bil-
dung Bayern, gewonnen. Der
Workshop findet im Mehrge-
nerationenhaus der AWO in
der Ebersberger Straße am
morgigen Freitag, 6. Oktober,
zwischen 14 und 17 Uhr
statt. Der Eintritt für die Wei-
terbildung ist frei.

Auf Parolen
argumentativ

richtig reagieren

Ganzheitliches Gedächt-
nistraining für Senioren:
Verbesserung von Kon-
zentration, Merkfähigkeit,
Koordination, Kursbeginn
Montag, 9. Oktober, 15
Uhr, zehn Treffen, Pfarr-
heim St. Hedwig, Austra-
ße; Kursbeginn Mittwoch,
11. Oktober, 14.30 Uhr,
AWO, Ebersberger Straße.

Anmeldung unter
2341132 oder

mf-piputa@t-online.de

KNEIPP-VEREIN ...........

Happing – 24-Stunden-Ein-
satz im Feuerwehrhaus Hap-
ping: Diesen Marathon be-
wältigte die Jugend- und Aus-
bildungsgruppe der Feuer-
wehr Happing mit Bravour.
Die Tagesübung startete

vormittags um 10 Uhr, als
sich elf junge Feuerwehran-
wärter und -anwärterinnen
im Alter von 13 bis 18 Jahren
samt ihrer fünf Betreuer zur
„Wachübernahme“ meldeten.
Unterstützt wurde die Grup-
pe von vier aktiven Feuer-
wehrleuten, die erst kürzlich
ihre Ausbildung abgeschlos-
sen haben.
Der erste Übungsalarm

ging von folgendem Szenario
aus: Ein Pkw kracht in eine
Hauswand, drei verletzte
Personen und Brandgefahr.
Sofort rückte die 20-köpfige
Mannschaft aus, leistete die
notwendige Hilfe und hatte
die Lage schnell unter Kont-
rolle.
Nach dem Mittagessen im

Feuerwehrhaus blieb keine
Zeit zur Erholung. Es folgte
ein Einsatz nach dem ande-
ren: Gefahrstoffunfall auf ei-
nem Betriebsgelände, Con-
tainerbrand am Happinger-
Au-See, Verkehrsunfall im
Gewerbegebiet Am Oberfeld,
Flächenbrand am Inndamm
und eine eingeklemmte Per-

son unter einem Container
waren als Übungsszenarien
vorbereitet.
Als alle Schadenslagen ab-

gearbeitet waren, wurde der
Grill angeworfen, geratscht
und gespielt. Da in der Nacht
zu keinem weiteren Übungs-
einsatz gerufen wurde, konn-
te sich die Truppe bei ein

paar Stunden Schlaf im Feu-
erwehrhaus erholen – bis die
jungen Feuerwehrler um 6
Uhr früh etwas unsanft zum
letzten Einsatz der Feuer-
wehrschicht geweckt wur-
den. Es galt vier vermisste
Personen zu suchen. Früh-
stück gab es erst nach erfolg-
reicher Suche. Danach stand

Aufräumen auf dem Pro-
gramm, ebenso wie Überprü-
fung der Fahrzeuge – wie
nach jedem Einsatz.
Exakt 24 Stunden nach Be-

ginn der Übung, konnten alle
Teilnehmer müde, aber voller
Vorfreude auf den nächsten
Feuerwehrtag, nach Hause
gehen. re

Geschafft! 24 Stunden im Einsatzmarathon
Tagesübung spielte zahlreiche Szenarien durch – Sogar frühmorgens um 6 Uhr aus dem Schlaf geholt

Ein starkes Team: Die Jugendgruppe der Feuerwehr Happing mit ihren Ausbildern und unterstützt von vier aktiven Feuer-
wehrleuten bei der Tagesübung. Unser kleines Foto: Die Einsätze der Tagesübung wurden möglichst realistisch dargestellt
– hier ein Verkehrsunfall mit einer verletzten Person. FOTOS RE


